
 
 
 
 
 
 
 

Kurzinfo zum EQUINEN HERPESVIRUS 
 
Status: Keine Melde- oder Anzeigepflicht! 
Erreger: Es sind insgesamt 9 equine Herpesviren (EHV) beschrieben, von denen 5 als 

Verursacher von Krankheitssymptomen bekannt sind. Herpesviren haben die 
Eigenschaft zu latenten Infektionen zu führen, d.h. ein einmal infiziertes Pferd trägt 
das Virus meist lebenslang in sich. Besonders verbreitete sind EHV-1, -2, -4 und -5, 
die 80-100% der Pferde in sich tragen. Ein Großteil der Pferde infiziert sich bereits 
als Saugfohlen mit Herpes, später kann es dann durch eine erneute Infektion oder 
durch eine Reaktivierung des Virus im Pferd zu Krankheitssymptomen kommen. Von 
besonderem Interesse ist EHV-1, das neben Symptomen an den Atemwegen den 
seuchenhaften Virusabort, die Geburt lebensschwacher Fohlen sowie eine 
neurologische Verlaufsform (equine Herpesmyeloenzephalopathie) auslösen kann. 
EHV-4 verursacht in erster Linie Erkrankungen der Atemwege und kann nur 
ausnahmsweise zu Aborten oder neurologischen Symptomen führen. EHV- 2 und -5 
verursachen Entzündungen am Auge sowie in den oberen Atemwegen und sind eher 
weniger bedeutsam. 
Herpesviren sind in der Außenwelt relativ empfindlich und werden durch UV-Licht 
und Detergenzien (Wasch- und Reinigungsmittel) in kurzer Zeit deaktiviert. Unter 
günstigen Bedingungen können sie aber mehrere Wochen infektiös bleiben. 

Inkubationszeit: 1-10 Tage, insbesondere bei der abortiven Form teilweise bis zu 21 Tagen 
Symptome: Erwachsene Pferde zeigen bei einer Reaktivierung oder Neuinfektion oft keine oder 

nur geringgradige Symptome an den Atemwegen. Bei Fohlen und jungen Pferden 
kommt es häufiger zu Fieber, Nasenausfluss, verdickten und schmerzhaften 
Lymphknoten, verminderter Futteraufnahme und Abgeschlagenheit. Bei einigen 
Pferden verbreitet sich EHV-1 ausgehend vom Atmungsapparat weiter im Körper. 
Nach einer kurzen Fieberphase, die von Atemwegssymptomen begleitet werden 
kann, häufig aber alleine auftritt, kommt es dann einige Tage später entweder zu 
Fehl- oder Frühgeburten oder zu neurologischen Symptomen, die mit einer zweiten 
Fieberphase einhergehen. Die Pferde zeigen Bewegungsstörungen, die häufig an der 
Hinterhand beginnen und fortschreiten. Auch Harn- und Kotabsatzprobleme sind 
typisch. Die Symptome können sich schnell bis zum Festliegen verschlechtern 

Übertragung: Infektionsquelle sind klinisch erkrankte oder symptomlos infizierte Pferde, die das 
Virus mit den Sekreten aus Maul, Nase und Augen ausscheiden (Ausnahme Abort: 
Übertragung über Fohlen, Nachgeburt, Fruchthüllen und Fruchtwasser). Die 
Übertragung erfolgt in der Regel durch direkten Kontakt, seltener über die Luft in 
Form einer Tröpfcheninfektion. Außerdem ist eine Übertragung über Personen und 
Gegenständen möglich, die Kontakt zu infizierten Pferden hatten. 

Diagnose: Direkter Virusnachweis aus Tupferproben aus dem Nasen- oder Rachenbereich. 
Außerdem ist ein Antikörpernachweis aus dem Blut möglich, ein Anstieg der 
Antikörper um das drei- bis vierfache innerhalb von 7-21 Tagen gilt als beweisend für 
eine Infektion. 

Therapie: Je nach vorliegendem Krankheitsbild symptomatische Behandlung durch den 
Tierarzt. Bei neurologischen Symptomen muss die Haltung angepasst werden 
(Verletzungen vermeiden), die Wasser- und Futteraufnahme kontrolliert und 
gegebenenfalls durch Infusionen ergänzt werden. Regelmäßige Entleerung von 
Blase und Rektum bei Harn- und Kotabsatzstörungen. Außerdem symptomatische 
medikamentöse Behandlung. 

Prophylaxe:  Eine Impfung gegen Herpes kann die Infektion und den eventuellen Ausbruch von 
Krankheitsanzeichen, vor allem in Bezug auf die neurologische Verlaufsform, beim 
einzelnen Pferd nicht sicher verhindern. Der große Vorteil der Impfung ist, dass 
geimpfte Pferde im Falle einer Erkrankung oder Reaktivierung des Virus weniger 
Viren ausscheiden. Dadurch wird das Risiko der Krankheitsübertragung gesenkt. Die 
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